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Vorbemerkungen

Allgemeine Angaben zur Statistik (Kurzfassung) 
Jährliche Statistik des gewerblichen Personennahverkehrs 
und des Omnibusfernverkehrs; Berichtszeitraum:  Voran-
gegangenes Kalenderjahr; Erhebungstermin: April; Erhe-
bungsgesamtheit: Unternehmen, die öffentlichen Perso-
nennahverkehr mit Eisenbahnen oder Straßenbahnen 
(Schienennahverkehr) oder Personennah- oder Personen-
fernverkehr mit Omnibussen betreiben. 

Zweck und Ziele der Statistik 
Beobachtung der Entwicklung und der Strukturen der Ver-
kehrsleistungen sowie der dafür erforderlichen Vorrausset-
zungen.  

Rechtsgrundlagen 
Rechtsgrundlage ist das Verkehrsstatistikgesetz 
(VerkStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. 
Februar 2004 (BGBl. I S. 318) in Verbindung mit dem Bun-
desstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I 
S. 462, 565) in den jeweils geltenden Fassungen. 

Erhebungsmethodik 
Die Erhebung wird bei allen größeren Unternehmen als To-
talschicht und bei den kleineren Unternehmen als Stich-
probe mit Auskunftspflicht durchgeführt. Auskunftspflichtig 
sind die Inhaber oder Leiter der Unternehmen.  Es erfolgt 
eine postalische Befragung per Papierfragebogen oder 
Ausfüllung eines Online-Fragebogens via Internet. 

Berichtskreis 
Unternehmen mit mindestens 250 000 Fahrgästen im Jahr 
werden im Rahmen der Totalschichten vollständig einbe-
zogen. Zusätzlich höchstens 2 500 Unternehmen bundes-
weit, die weniger als 250 000 Fahrgäste im Jahr befördert 
haben (geschichtete Zufallsstichprobe nach Fahrgastgrö-
ßenklassen und Verkehrsarten). 

Merkmale, Indizes und Klassifikationen  
Beförderungsleistung:   
Die in  Personenkilometern gemessene Beförderungsleis-
tung wird durch Multiplikation der Zahl der Fahrgäste mit 
den von ihnen zurückgelegten Kilometern (Fahrtweiten) er-
rechnet. 
 
Liniennahverkehr: 
Hierzu zählen alle Linienverkehre, in denen Fahrgäste mit 
Straßenbahnen oder Omnibussen überwiegend im Stadt-, 
Vorort- oder Regionalverkehr befördert werden. Ebenso 
zählen alle mit Regionalisierungsmitteln geförderten Eisen-
bahnverkehre zum Liniennahverkehr. 
 
Linienfernverkehr mit Omnibussen: 
Das sind Linienverkehre, die in der Regel Überlandlinien-
verkehre sind. 
 
Fahrleistung: 
Die Fahrleistung wird in Zug/Buskilometern für die einzel-
nen Verkehrsmittel getrennt angegeben. Es wird die ge-
samte Fahrleistung gemeldet, unabhängig davon, ob sie 
von dem berichtenden Unternehmen oder von Subunter-
nehmen erbracht wurden. 
 
Beförderungsangebot: 
Die Fahrleistung multipliziert mit dem Platzangebot (Sitz- 
und Stehplätze) je Fahrzeug. 
 

Gelegenheitsverkehr: 
Gelegenheitsverkehre mit Omnibussen werden nach §§ 48 
und 49 Personenbeförderungsgesetz durchgeführt. Hierzu 
zählen: Ausflugsfahrten, Ferienziel-Reisen und Mietomni-
busverkehr. 
 
Unternehmensfahrt: 
Setzt ein Unternehmen verschiedene Verkehrsmittel ein 
und steigt ein Fahrgast während einer Fahrt auf ein ande-
res Verkehrsmittel um, wird der Fahrgast erneut gezählt. 
Die Insgesamt-Zahl der Fahrgäste des Unternehmens ent-
spricht der Unternehmensfahrt und muss um die Zahl der 
Umsteiger zwischen den Verkehrsmitteln niedriger sein als 
die Summe der Fahrgäste der einzelnen Verkehrsmittel.  

Hinweise auf andere Veröffentlichungen 
Ergebnisse der Straßenverkehrsunfallstatistik für das ge-
samte Bundesgebiet enthält die vom Statistischen Bundes-
amt herausgegebene Fachserie 8  Reihe 3.1 „Personen-
verkehr mit Bussen und Bahnen“.  
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Liniennahverkehr   51  132 933 1 338 456  91 877 7 512 367

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen   166  1 863  698 167  22 405 1 036 296

davon Nahverkehr   49   578  57 189  2 034  115 978

davon Fernverkehr   146  1 285  640 978  20 372  920 317

Insgesamt   176  134 796 2 036 622  114 283 8 548 663

Liniennahverkehr   22  115 888 1 054 632  77 238 6 195 684

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen   18   547  72 366  2 101  123 820

davon Nahverkehr   13   305  33 162  1 063  62 319

davon Fernverkehr   10   242  39 204  1 038  61 500

Insgesamt   24  116 435 1 126 998  79 339 6 319 503

Liniennahverkehr   2  9 601  146 548  9 251  627 340

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen   2   57  3 190   84  4 497

davon Nahverkehr   2   57  3 190   84  4 497

davon Fernverkehr – – – – –

Insgesamt   2  9 658  149 738  9 335  631 837

Liniennahverkehr   27  7 444  137 276  5 388  689 344

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen   146  1 260  622 611  20 220  907 979

davon Nahverkehr   34   216  20 836   887  49 162

davon Fernverkehr   136  1 043  601 774  19 334  858 817

Insgesamt   150  8 704  759 887  25 609 1 597 323

_____

1 Mehrfachangaben sind möglich

2 Unternehmensfahrt

Beförderungs-
angebot

Öffentliche Unternehmen

Gemischtwirtschaftliche Unternehmen

Private Unternehmen

1 000 
Platz-km

1 000 
Personen-km

1 000 
Fahrzeug-km

1    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2008 in Brandenburg
1.1 Unternehmen und Verkehrsleistungen nach Verkehrsarten

Verkehrsart

Unternehmen insgesamt

Unternehmen 1 Fahrgäste 2
Beförderungs-

leistung
Fahr-

leistung

Anzahl 1 000
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Liniennahverkehr   26  1 612  31 252  1 918  126 724

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen   148  1 295  618 770  20 084  908 196

davon Nahverkehr   34   286  22 610   982  58 892

davon Fernverkehr   137  1 009  596 159  19 102  849 303

Insgesamt   151  2 907  650 022  22 002 1 034 920

Liniennahverkehr   5  3 240  22 421  1 791  107 913

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen   2   100  26 918   796  42 379

davon Nahverkehr   2   35  7 797   245  13 438

davon Fernverkehr   2   65  19 121   551  28 941

Insgesamt   5  3 340  49 338  2 588  150 292

Liniennahverkehr   17  73 217  962 437  68 031 5 709 619

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen   14   446  52 028  1 506  84 428

davon Nahverkehr   11   235  26 331   787  42 355

davon Fernverkehr   7   211  25 697   719  42 073

Insgesamt   17  73 662 1 014 465  69 537 5 794 047

Liniennahverkehr   3  54 864  322 346  20 137 1 568 112

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen   2   23   451   19  1 293

davon Nahverkehr   2   23   451   19  1 293

davon Fernverkehr – – – – –

Insgesamt   3  54 887  322 797  20 156 1 569 404

_____

1 Mehrfachangaben sind möglich

2 Unternehmensfahrt

 10 000 000 und unter 50 000 000

1    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2008 in Brandenburg
1.2 Fahrgastgrößenklassen und Verkehrsleistungen nach Verkehrsarten

Verkehrsart

unter 250 000 Fahrgäste

Unternehmen 1 Fahrgäste 2
Beförderungs-

leistung
Fahr-

leistung
Beförderungs-

angebot

250 000 bis unter 1 000 000 Fahrgäste

1 000 000 bis unter 10 000 000 Fahrgäste

Anzahl 1 000 1 000 
Personen-km

1 000 
Fahrzeug-km

1 000 
Platz-km
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Eisenbahnen Straßenbahnen Omnibussen

1 000 EUR

Insgesamt  132 933  5 270  42 526  90 970  167 206

öffentliche Unternehmen  115 888 –  42 526  79 195  151 016

gemischtwirtschaftliche Unternehmen  9 601 – –  9 601  12 552

private Unternehmen  7 444  5 270 –  2 174  3 638

von … bis unter … Fahrgäste

unter 250 000  1 612 – –  1 612  2 123

250 000 -   1 000 000  3 240 –  2 411   829  2 639

1 000 000 - 10 000 000  73 217  5 270  11 161  58 463  82 163

10 000 000 - 50 000 000  54 864 –  28 953  30 066  80 281

_____

1 Unternehmensfahrt

nach Fahrgastgrößenklassen

1 000

2    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2008 in Brandenburg
2.1  Fahrgäste und Beförderungseinnahmen nach Art des Verkehrsmittels

Gegenstand der Nachweisung

nach Eigentumsverhältnissen

Fahrgäste Beförderungs-
einnahmen
insgesamtinsgesamt 1 und zwar im Verkehr mit
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Eisenbahnen Straßenbahnen Omnibussen

Insgesamt 1 338 456  98 300  133 590 1 106 566

öffentliche Unternehmen 1 054 632 –  133 590  921 042

gemischtwirtschaftliche Unternehmen  146 548 – –  146 548

private Unternehmen  137 276  98 300 –  38 976

von … bis unter … Fahrgäste

unter 250 000  31 252 – –  31 252

250 000 -   1 000 000  22 421 –  12 128  10 293

1 000 000 - 10 000 000  962 437  98 300  37 934  826 203

10 000 000 - 50 000 000  322 346 –  83 528  238 818

_____

1 Unternehmensfahrt

nach Fahrgastgrößenklassen

1 000 Personenkilometer

2    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2008 in Brandenburg
2.2  Beförderungsleistung nach Art des Verkehrsmittels

Gegenstand der Nachweisung

nach Eigentumsverhältnissen

Beförderungsleistung

insgesamt 1 davon im Verkehr mit
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Eisenbahnen Straßenbahnen Omnibussen

Insgesamt  91 877  2 836  6 055  82 987

öffentliche Unternehmen  77 238 –  6 055  71 183

gemischtwirtschaftliche Unternehmen  9 251 – –  9 251

private Unternehmen  5 388  2 836 –  2 552

von … bis unter … Fahrgäste

unter 250 000  1 918 – –  1 918

250 000 -   1 000 000  1 791 –   940   851

1 000 000 - 10 000 000  68 031  2 836  1 759  63 436

10 000 000 - 50 000 000  20 137 –  3 356  16 781

_____

1 Unternehmensfahrt

nach Fahrgastgrößenklassen

1 000 Fahrzeugkilometer

2    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2008 in Brandenburg
2.3  Fahrleistung nach Art des Verkehrsmittels

Gegenstand der Nachweisung

nach Eigentumsverhältnissen

Fahrleistung

insgesamt 1 davon im Verkehr mit
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Eisenbahnen Straßenbahnen Omnibussen

Insgesamt 7 512 367  534 819  841 958 6 135 589

öffentliche Unternehmen 6 195 684 –  841 958 5 353 725

gemischtwirtschaftliche Unternehmen  627 340 – –  627 340

private Unternehmen  689 344  534 819 –  154 524

von … bis unter … Fahrgäste

unter 250 000  126 724 – –  126 724

250 000 -   1 000 000  107 913 –  65 457  42 456

1 000 000 - 10 000 000 5 709 619  534 819  253 130 4 921 670

10 000 000 - 50 000 000 1 568 112 –  523 371 1 044 740

_____

1 Unternehmensfahrt

nach Fahrgastgrößenklassen

1 000 Platzkilometer

2    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2008 in Brandenburg
2.4  Beförderungsangebot nach Art des Verkehrsmittels

Gegenstand der Nachweisung

nach Eigentumsverhältnissen

Beförderungsangebot

insgesamt 1 davon im Verkehr mit
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1 000 EUR

Insgesamt   50 –   7   47  63 663 –  12 327  51 838  53 158

davon

mit Zeitfahrausweisen ³   42 –   7   39  62 547 –  12 327  50 823  

bei Schülerfahrten   14 –   2   14   377 – –   382  

im freigestellten Schülerverkehr   18 –   1   18   740 – –   632  

Insgesamt   22 –   7   19  55 140 –  12 327  43 314  45 049

davon

mit Zeitfahrausweisen ³   21 –   7   18  54 290 –  12 327  42 567  

bei Schülerfahrten   7 –   2   7   249 – –   255  

im freigestellten Schülerverkehr   8 –   1   8   601 – –   493  

Insgesamt   2 – –   2  6 581 – –  6 581  5 942

davon

mit Zeitfahrausweisen ³   2 – –   2  6 487 – –  6 487  

bei Schülerfahrten – – – – – – – –  

im freigestellten Schülerverkehr   2 – –   2   94 – –   94  

Insgesamt   26 – –   26  1 943 – –  1 943  2 167

davon

mit Zeitfahrausweisen ³   19 – –   19  1 770 – –  1 770  

bei Schülerfahrten   7 – –   7   128 – –   128  

im freigestellten Schülerverkehr   8 – –   8   45 – –   45  

_____

1 Unternehmensfahrt

2 Ohne gesonderte Erfassung der Einnahmen nach Art des Ausbildungsverkehrs

3 Zeit- sowie sonstige Fahrausweise für Schüler, Studierende und andere Auszubildende

Anzahl 1 000

Gemischtwirtschaftliche Unternehmen

Private Unternehmen

Unternehmen insgesamt

Öffentliche Unternehmen

Art des Ausbildungsverkehrs

3    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2008 in Brandenburg
      Unternehmen, Fahrgäste und Einnahmen im Ausbildungsverkehr nach Art des Verkehrsmittels

Eisen-
bahnen

Straßen-
bahnen

Omni-
bussen

Beförde-
rungsein-
nahmen

insgesamt 2
insgesamt

Unternehmen mit Ausbildungsverkehr Fahrgäste im Ausbildungsverkehr

und zwar im Verkehr mit

insgesamt 1

und zwar im Verkehr mit

Omni-
bussen

Straßen-
bahnen

Eisen-
bahnen
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Eisenbahnen Straßenbahnen Omnibussen

Insgesamt  89 959  2 836  6 055  81 069

davon im Land/Kreis

Berlin  1 237   130   261   846

Brandenburg  86 532   877  5 794  79 861

Brandenburg an der Havel  2 485 –   820  1 665

Cottbus  3 332 –  1 086  2 246

Frankfurt (Oder)  2 753 –  1 049  1 704

Potsdam  8 536 –  2 307  6 229

Barnim  4 992 – –  4 992

Dahme-Spreewald  5 087 – –  5 087

Elbe-Elster  4 612 – –  4 612

Havelland  4 597 – –  4 597

Märkisch-Oderland  5 463 –   354  5 109

Oberhavel  5 037   431 –  4 607

Oberspreewald-Lausitz  2 731 – –  2 731

Oder-Spree  5 348 –   179  5 170

Ostprignitz-Ruppin  4 734   447 –  4 288

Potsdam-Mittelmark  6 942 – –  6 942

Prignitz  3 341 – –  3 341

Spree-Neiße  4 535 – –  4 535

Teltow-Fläming  4 088 – –  4 088

Uckermark  7 916 – –  7 916

Mecklenburg-Vorpommern   64 – –   64

Mecklenburg-Strelitz   28 – –   28

Uecker-Randow   36 – –   36

Nordrhein-Westfalen  1 829  1 829 – –

Oberhausen   632   632 – –

Dortmund  1 197  1 197 – –

Sachsen   296 – –   296

Hoyerswerda   15 – –   15

Riesa-Großenhain   13 – –   13

Kamenz   269 – –   269

Sachsen-Anhalt   1 – –   1

Wittenberg   1 – –   1

_____

1 Unternehmen, die mindestens 250 000 Fahrgäste im Jahr befördert haben, mit Hauptsitz in Brandenburg

1 000 Fahr-
zeug-km

1 000 Zug-km 1 000 Bus-km

4   Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr ¹ im Jahr 2008 in Brandenburg
     Fahrleistung Brandenburger Unternehmen in Deutschland nach Art des Verkehrsmittels

Kreis / Land

Fahrleistung 

insgesamt
davon im Verkehr mit
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Das Amt für Statistik  
Berlin-Brandenburg 
 
 

Das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg  
ist für beide Länder die zentrale Dienst-
leistungseinrichtung auf dem Gebiet der 
amtlichen Statistik. Das Amt erbringt Ser-
viceleistungen im Bereich Information und 
Analyse für die breite Öffentlichkeit, für al-
le gesellschaftlichen Gruppen sowie für 
Kunden aus Verwaltung und Politik, Wirt-
schaft und Wissenschaft. Kerngeschäft 
des Amtes ist die Durchführung der ge-
setzlich angeordneten amtlichen Statisti-
ken für Berlin und Brandenburg. Das Amt 
erhebt die Daten, bereitet sie auf, inter-
pretiert und analysiert sie und veröffent-
licht die Ergebnisse. Die Grundversor-
gung aller Nutzer mit statistischen Infor-
mationen erfolgt unentgeltlich, im Wesent-
lichen über das Internet und den Informa-
tionsservice. Daneben werden nachfrage- 
und zielgruppenorientierte Standardaus-
wertungen zu Festpreisen  
angeboten. Kundenspezifische Aufberei-
tung / Beratung zu kostendeckenden  
Preisen ergänzt das Spektrum der Infor-
mationsbereitstellung. 
 
 

Amtliche Statistik im Verbund 
Die Statistiken werden bundesweit nach 
einheitlichen Konzepten, Methoden und 
Verfahren arbeitsteilig erstellt. Die statisti-
schen Ämter der Länder sind dabei grund-
sätzlich für die Durchführung der Erhe-
bungen, für die Aufbereitung und Veröf-
fentlichung der Länderergebnisse zustän-
dig. Durch diese Kooperation in einem 
„Statistikverbund“ entstehen für alle Län-
der vergleichbare und zu einem Bundes-
ergebnis zusammenführbare Erhebungs-
resultate. 
 

Produkte  
und Dienstleistungen 
 
 
Informationsservice 

info@statistik-bbb.de  
mit statistischen Informationen für  
jedermann und Beratung sowie maß-
geschneiderte Aufbereitungen von Daten  
über Berlin und Brandenburg. 
Auskunft, Beratung, Pressedienst sowie 
Fachbibliotheken in Potsdam und Berlin. 

 

Standort Potsdam 
Dortustraße 46, 14467 Potsdam 
Tel. 0331 39-444 
Fax 0331 39-418 
Mo–Do 9–15 Uhr, Fr 9–14 Uhr 

 

Bibliothek  
Tel. 0331 39-843 
Fax 0331 39-418 
Mo–Do 10.30–15 Uhr, Fr 9.30–14 Uhr 

 

Standort Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 
Tel. 030 9021-3434 
Fax 030 9021-3655 
Mo–Do 9–15 Uhr, Fr 9–14 Uhr 

 

Bibliothek  
Tel. 030 9021-3540 
Fax 030 9021-3655 
Mo–Do 9–15 Uhr, Fr 9–14 Uhr 

 
Internet-Angebot 

www.statistik-berlin-brandenburg.de  
mit aktuellen Daten, Pressemitteilungen,  
Statistischen Berichten zum kostenlosen  
Herunterladen, regionalstatistischen Informa-
tionen, Wahlstatistiken und -analysen sowie  
einem Überblick über das gesamte Leis-
tungs-spektrum des Amtes. 

 
Statistische Jahrbücher 

mit einer Vielzahl von Tabellen aus nahezu 
allen Arbeitsgebieten der amtlichen Statistik. 

 
Statistische Berichte 

mit Ergebnissen der einzelnen Statistiken in 
Tabellen in tiefer sachlicher Gliederung und 
Grafiken zur Veranschaulichung von Entwick-
lungen und Strukturen. 
Mit dieser Reihe werden die bisherigen Veröf-
fentlichungen Statistischer Berichte aus dem 
Landesbetrieb für Datenverarbeitung und  
Statistik Land Brandenburg sowie dem  
Statistischen Landesamt Berlin fortgesetzt. 

 
 

Datenangebot  
aus dem Sachgebiet 
 
 
Informationen zu dieser Veröffentlichung 

Referat 23 
Tel. 0331 39-479 
Fax 030 9028 4040 
verkehr@statistik-bbb.de 
 

 
Weitere Veröffentlichungen zum Thema 

Statistische Berichte: 
 Personenverkehr mit Bussen und Bahnen 
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